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Aleksander Kochanski 

E.ngels' Schrift "Die Entwicklung des Sozialismus ..• " in Polen 

Als vor hundert Jahren, Ende der siebziger/Anfang der achtziger Jahre des "19. Jahrhun­

derls, die organisierte sozialistische Bewegung entstand, hatte sich der Marxis­

mus in Westeuropa schon zu einer gefestigten politischen Richtung entwickelt, hatte er 

Ich on das Kapitel der I. Internationale abgeschlossen. Die polnische Arbeiterbewegung 

tntwickelte si ch deshalb als poli tische Richtung und geistige Strömung von Anfang an auf 

der Grundlage des wissenschaftlichen Sozialismus. 

Im Prozeß der Erkenntnis und Aneignung der Ideen von Marx und Engels durch die 

polnische Arbeiterbewegung haben die Werke von Engels, namentlich seine Schrift "Die 

Entwicklung des Sozialismus von der Utopi e zur Wissenschaft", ei ne besondere Rolle ge­

Diese Arbeit wurde bereits kurz nach ihrem Erscheinen 1880 unter polnischen So­

zialisten verbreitet und im gleichen Jahr in einer polnischen sozialistischen BroschUre 
1

trwähnt. Umfangreiche AuszUge aUS Engels' Schrift wurden schon 1881 in der 

lozialistischen Zeilschrift "Przed~wit" veröffentlicht, 
2 

und der gesamte Text erschien 1882 

als Broschure in polnischer Sprache. 3 Der Übersetzer war Szymon Diksztajn, ein bekannter 

Verfasser sozi alistischer Agitationsliteratur . 

Worin besteht die besondere Rolle der Engelssehen Arbeit in der polnischen Arbeiter­

bewegung? Andere zu dieser Zei t ins Polnische ubersetzte Arbei ten von Marx und Engels 

beschttftigten sich vor allem mit der Kritik an der kapitalistischen Gesellschaftsordnung, 

die Engelssehe Arbeit jedoch wurde zum wichtigsten Instrument bei der Herausbi ldung 

tlner umfassenden Sicht des geschichtlichen Werdegangs der Menschheit vOm 

des Marxschen Sozialismus. 

An die AusfUhrungen von Engels lehnte man sich in der polnischen sozialistischen 

Presse seit dem Anfang der achtziger Jahre mehrfach an, so in Abhandlungen, die eine 
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....­

positive Auslegung der Grundsätze des Sozialismus zum Inhalt hotten, aber auch in Ar­

beiten, die polemisch Vorstellungen bekl:lmpften, die vom Klassenstandpunkt abwichen, 

antisozialistisch waren. 
Engels' Arbeit "Die Entwicklung des Sozialismus ••• " begleitete - mehrmals ubersetzt 

und herausgegeben-die polnische Arbeiterbewegungauchinden weiteren Etappen ihrer 

Selbsterziehung, ihrer ideologischen und organisatorischen Entwicklung. 

Eine illegale, lithographierte Ausgabe erschien 1891 in Riga,4 eine weitere 1892 

in Paris. 5 Seide Ausgaben wurden unabhl:lngig voneinander herausgegeben und verbreitet. 

Die Propaganda des Marxismus in Russisch - Polen, wo die polnische revolutionäre Ar­

beiterbewegung am stärksten war, vollzog sich unter den Bedingungen polizeilicher Unter­

drückung. Die Materialien der zaristischen Polizei verzeichnen mehrfach, daß unter den 


illegal verbreiteten und von polnischen Sozialisten gelesenen Schri ften gerade die Arbei t 


von Engels, mit der wir uns hier beschäftigen, des öfteren auftaucht. Mehrmals finden wir 


diesen Titel als Beweisstuck dem polizeilichen Durchsuchungsprotokoll beigefUgt, wenn es 


um die Festnahme und Verurteilung von Arbeitern geht, die Mitglieder sozialistischer Or­

ganisationen waren. 

Die Revolution von 1905-1907 in Rußland und im Königreich Palen gab den soziali ­

stischen Parteien größere, auch legale Möglichkeiten fUr die Herausgabe von sozialisti ­

scher Li teratur. Deshalb erschien 1905 in einem von revolutionären polnischen Sozialdemo­

kraten geleiteten Verlag die Engelssehe Schrift in einer neuen polnischen Übersetzung von 

Adolf Warski, 6 einem Mitstreiter Rosa luxemburgs und einem der späteren Fuhrer der 

Kommunistischen Partei Polens. Das fUnfte Mol kam die Arbeit Engels' 1911 legal in 


Krokau heraus (domals im österreichischen Teilgebiet Polens) im Verlag der Polnischen 


7 

Sozialistischen Partei. 

Die Wiederherstellung Polens 1918 bedeutete - auch wenn sie die Befriedigung nationaler 

Bestrebungen mit sich brachte für die polnische revolutionäre Arbeiterbewegung zu­

gleich, den Klassenkampf weiter führen zU müssen. Die Kommunistische Partei Polens,im 

Dezember 1918 gegründet, mußte ihre Arbeit illegal aufnehmen. Sie besaß ober ihren legal 

arbeitenden, formell von der Partei getrennten Verlag "Ksil'zka", in dem 1923 eine Neu­
8 


auflage der Arbeit von Engels in der von Warski besorgten Übersetzung erschien.
 

Zwei neue Übersetzungen der "Entwicklung des Sozialismus ••• " wurden 1933 heraus­
9 

gebracht. Die eine erschien - auf Anregung polnischer Kommunisten - in Moskau. Die 
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andere - angeregt durch linke Sozialisten - wurde in Warschau herausgegeben; 10 sie ist 

mit einem Vorwort von Oskar lange versehen, einem hervorragenden marxistischen Wirt­

Ichoftswissenschaftler und spöteren ZK-Mitglied der PVAP. Es muß noch hinzugefUgt wer­

den, daß in dem von linken polnischen Sozialisten 1931 herausgegebenen Nachschlage­

werk uber sozialistische literatur die Engelssche Schrift als ein Werk eingeschötzt wurde, 

das "unbedingt zu lesen ist" und zur Diskussion (Arbeiter- und Studentenzirkeln) empfoh­

len wurde, die zum Selbstudium marxistischer literatur organisiert worden waren. 

Die Verbreitung marxistischen Gedankengutes und die Herausgabe von Werken der 

Klassiker des Marxismus und anderer sozialistischer Theoretiker konnte in Polen bis 1939 

nur außemalb der offiziellen Universitölswissenschaft geschehen. Selbst bei legoien Aus­

gaben marxistischer Schriften stieß der Vertrieb oft auf Schwierigkeiten. 

Erst in der Volksrepublik Polen entstand ein fruchtbarer Boden fUr eine rege Entwick­

lung sozialwissenschaftlicher Arbeiten, die sich on die marxistische Methodologie anlehn­

ten. Die große Verbrei tung von Werken der Klassiker des Marxismus wurde zu einem wich­

tigen Faktor bei der Entwicklung geisteswissenschaftlicher Forschungen. In der Zeit von 

1945 bis 1979 wurde die Engelssche Arbeit "Die Entwicklung des Sozialismus von der Uto­

pie zur Wissenschaft" elfmal herousgegeben mit einer Gesamtauflage von 513000 Exem­

plaren. 12 Ebenso wie vor hundert Jahren ist diese Arbeit auch in der Gegenwart die be­

deutsamste Schrift für die Einführung in dos marxistische Gedankengut. Der Verbreitung 

des Marxismus ist a!'ch di e kurz vor der Vollendung stehende Herausgabe der Gesammelten 

Werke von Marx und Engels öu flers t förderl i ch • 

Unsere Partei - die Polnische Vereinigte Arbeiterpartei hot nochmals in den Be­

IchlUssen der 6. Plenarsitzung ihres Zentralkomitees (Oktober 1980) ihre Treue zu den 

Grundsätzen des Marxismus-leninismus bekräftigt. Die Erfahrungen der letzten Monate 

lehren uns polnische Kommunisten, daß nur eine wissenschaftliche, tiefgehende Untersu­

chung gesellschaftlicher Ergebnisse und eine darous abgeleitete politische Praxis uns vOr 

Deformationen des sozialistischen Syslems, vor Voluntarismus und Subjektivismus bewahren 

können. 

ludwik Waryf\ski, der ~chöpfer der ersten polnischen Arbei terpartei "Prol etariat" , 

Hußerte sich 1885 zur Frage sozialistischer Gesellschaftsumwandlungen wie folgt, "Wir 

stehen nicht über der Geschichte, wir unterliegen ihren Gesetzmössigkeiten. Die Um­

wälzung, die wir anstreben, betrachten wir als Ergebnis geschichtlicher Entwicklung und 
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gesellschaftlicher Bedingungen. Wir erwarten sie und sind bestrebt, daß sie uns nicht un­

vorberei tet Uberrascht" 13 • 

Die Worte, die sich aus dem Geiste der Anschauungen von Marx und Engels herleiten, 

stehen dem Engelssehen Gedanken nahe, daß die Menschen, wenn sie sich das Wissen 

uber das Wesen ihres gesellschaftlichen Tuns aneignen, auch bewußt ihre Geschichte 

selbst machen können. 
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Ursula Herrmann 

Zur Verarbeitung und Propagierung von Grundgedanken der Schrift "Die Entwicklung 

des Sozialismus ••• " durch August Bebel in den Jahren des Sozialistengesetzes 

Will mon die Wirkung der Engelsschen Schrift auf Bebel untersuchen, gilt es zweierlei 

zu beachten. Zum einen ist es fUr Bebel typisch, daß er die neu erschei~nden Werke von 

Marx und Engels grUndIich studierte, verarbeitete und in seinen eigenen Schriften umsetzte. 

In seiner Darstellungsmethode zitierte er ober relativ wenig. Auch war er in den Jahren 

des Sozialistengesetzes so weit in die marxistische Weltanschauung eingedrungen, daß 

eine solche Schrift wie "Die Entwicklung des Sozialismus ••• " mit seinen Grundvorstel­

lungen, die er aus dem "Kapi tal", dem "Manifest der Kommunistischen Partei" und ande­

ren marxistischen Werken gewonnen hatte, zu einer Einheit verschmolz. 

Zum anderen ist fUr Bebel die Einwirkung von Engels' Schrift nicht vom "Anti-DUhring" 

zu trennen. "Die Entwicklung des Sozialismus von der Utopie zur Wissenschaft" propa­

gierte die Grundauffassungen des Marxismus in - wir wUrden heute sagen - massenpolitisch 

wirksamer Form. Mit ihren 9 500 Exemplaren im Jahre 1883 kom auf etwa 4 bis 5 Partei ­

mitglieder ein Exemplar dieser Schrift. Über ihre Breitenwirkung wurde hier bereits ge­

sprochen. Den "Anti-DUhring" studierte eine geringere Zahl der Parteimitglieder. Bebel 

gehörte zu ihnen. Er nahm entscheidende Teile der "Entwicklung des Sozialismus ••• " be­

J 

reits durch das Studium des "Anti-DUhring" auf. 

Als erstes und wichtigstes zur Wirkungsgeschichte ist daher hervorzuheben, daß zur 

glei chen Zeit, als Engels' Schrift verbrei tet wurde, di e zwei te, Uberorbeitete Auflage 

von Bebeis Buch "Die Frau und dE'c SGzialismus" erschien, in der Bebel aufgrund seines 
1

Studiums des "Anti-Duhring" Veränderungen vorgenommen hotte. Er arbeitete Erkennt­

nisse ein, die er aus dem "Anti-Dühring" gewonnen hatte, darunter auch auS jenen Teilen, 

die Engels zur Schrift 11 Di e Entwi cklung des Sozialismus ••• " zusammengefaßt hatte. Da­
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